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Unser Versprechen:  

Ein sicherer und verantwortungsvoller Job mit 

abwechslungsreichen Tätigkeiten in der  

Thüringer Justiz. 

www.thueringen.de Ein attraktiver Arbeitgeber 

Die Thüringer Justiz 
Wir bieten ... 

„Hier habe ich super Verdienst-

möglichkeiten und Spaß bei der 

Arbeit.“ 

„Ich suchte nach Absicherung 

und einem familienfreundlichen 

Arbeitgeber.“ 

Noch nicht sicher?   

Wie wäre es mit einem Praktikum? 

Absolviere ein Praktikum und lerne verschiedene Berufe und Auf-

gabengebiete kennen. Ein Praktikum bieten alle Amtsgerichte, 

Landgerichte und Staatsanwaltschaften an.  

Komm vorbei und überzeuge Dich selbst! 

Die einzelnen Behörden findest du unter:  

https://gerichte.thueringen.de/ausbildung/praktikum 

 Beamtenverhältnis auf Widerruf mit hohen  

Übernahmechancen 

 Anwärterbezüge i. H. v. ca. 1300 Euro 

 anspruchsvolle, interessante und abwechslungsreiche  

Tätigkeiten  

 gute Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten und 

Homeoffice Möglichkeit 

 Gesundheitsmanagement der Justiz (z.B. Yoga, Massage, 

Joggen, etc.)  

 regelmäßige Fortbildungen und gute Aufstiegsmöglichkei-

ten 

Die Laufbahn des gehobenen  

informationstechnischen Dienstes 

Verwaltungsinformatik (FH) 
Duales Studium 

IT-Talent 

Aufgaben: 

 Betrieb von IT-Systemen und Infrastruktur  

 Projektleitung IT 

 IT Controlling und Verwaltungsmanagement 

 Digitalisierungsmanagement 

 Anwenderbetreuung 

 Überprüfung und Sicherstellung des Datenschutzes und der Datensicherheit 

 Prüfung von neuen webbasierten Anwendungen für den Einsatz im Fachbereich  

 Entwicklung anwendergerechter Software 

 Leitungsfunktion im IT-Bereich  

Ablauf des Dualen Studiums 

Der Vorbereitungsdienst dauert 3 Jahre und umfasst das Fachstudium  

an der Dualen Hochschule Gera-Eisenach, am Campus Gera. Die praktischen Aus-

bildungsabschnitte finden an verschiedenen Ausbildungsbehörden im Freistaat 

Thüringen statt.  

Der Ausbildungsschwerpunkt wird in Jena beim Thüringer Oberlandesgericht sein. 

 

Bewerben kann sich, wer... 

 die Fachhochschulreife oder eine andere zu  

einem Hochschulstudium berechtigende Schulbildung nachweisen kann, 

 Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes ist oder die gemäß  

§ 7 Beamtenstatusgesetz geforderte Staatsangehörigkeit besitzt,  

 die Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf 

nach den beamten– und laufbahnrechtlichen Vorschriften 

erfüllt.  



Die Laufbahn des mittleren Justizdienstes 

Justizsekretär/in 
Ausbildung 

Die Laufbahn des mittleren Justizdienstes 

Justizwachtmeister/in 
Ausbildung 

Aufgaben 

Rechtspfleger/innen sind als selbstständiges Organ der Rechtspflege bei allen 

Gerichten und Staatsanwaltschaften tätig. Dabei sind sie sachlich unabhängig. 

Das bedeutet, sie entscheiden in den ihnen übertragenen Aufgabengebieten in 

eigener Verantwortung und sind hierbei nur dem Gesetz unterworfen. Sie 

haben in jeder Abteilung selbstständige Entscheidungen über Anträge zu-

treffen. Des Weiteren führen sie, zum Beispiel in Zwangsversteigerungs– und 

Insolvenzverfahren, eigenverantwortlich Verhandlungen durch. Sie sind eben-

falls für die Vollstreckung von Strafen zuständig. Darüber  hinaus bestehen 

interessante Aufgabengebiete im IT-Bereich oder in den Verwaltungsabteilun-

gen der Justizbehörden. 

 

 

Ablauf des Dualen Studiums 

Der Vorbereitungsdienst dauert 3 Jahre und umfasst das Fachstudium  

an der Hessischen Hochschule für Finanzen und Rechtspflege in Rotenburg  

a. d. Fulda. Die berufspraktische Studienzeit wird an den Ausbildungsbehörden 

in Altenburg, Gera, Rudolstadt, Jena, Weimar, Erfurt, Arnstadt, Gotha,  

Sonneberg, Meiningen, Bad Salzungen, Eisenach, Mühlhausen, Heilbad 

Heiligenstadt, Sondershausen und Nordhausen absolviert.  

 

 

Bewerben kann sich, wer ... 

 die Fachhochschulreife oder eine andere zu einem Hochschulstudium be-

rechtigende Schulbildung nachweisen kann, 

 Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes ist und  

 die Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Wider-

ruf nach den beamten– und laufbahnrechtlichen Vorschriften 

erfüllt.  

Aufgaben 

 Aufrechterhaltung der Ruhe, Ordnung und Sicherheit in den Justizgebäuden 

 Vollzug von sitzungspolizeilicher Maßnahmen nach richterlicher Weisung in 

den Verhandlungen, 

 Vorführung der Gefangenen zu Terminen und die Bewachung der vorgeführ-

ten, in Haft genommenen oder auf besondere Anordnung zu beaufsichtigen-

den Personen innerhalb der Justizgebäude 

 Zustellung von Schriftstücken  

 Beförderung von Personen, Geldern, Wertsachen und Poststücken. 

 

 

 

Ablauf der Ausbildung 

Der Vorbereitungsdienst dauert 2 Jahre und gliedert sich in fachtheoretische 

Ausbildungsabschnitte, welche am Bildungszentrum der Thüringer Verwal-

tung in Gotha durchgeführt werden. Die berufspraktischen Ausbildungsab-

schnitte werden an den Justizzentren Gera, Erfurt, Meiningen und Mühlhau-

sen absolviert.  

 

 

Bewerben kann sich, wer ... 

 mindestens den Realschulabschluss oder  

den Hauptschulabschluss und eine  

abgeschlossene Berufsausbildung oder  

einen gleichwertigen Bildungsstand  

nachweisen kann sowie  

 Deutsche/r im Sinne des Artikels 116  

des Grundgesetzes ist oder die gemäß  

§ 7 Beamtenstatusgesetz  

geforderte Staatsangehörigkeit besitzt,  

 mindestens 18 Jahre alt ist und  

die Voraussetzungen für die Berufung  

in das Beamtenverhältnis auf Widerruf  

nach den beamten– und  

laufbahnrechtlichen Vorschriften erfüllt . 

 

Aufgaben 

In allen Abteilungen der Gerichte und Staatsanwaltschaften sind sie für einen 

reibungslosen Ablauf der Verfahren verantwortlich.  

Sie übernehmen sowohl büroorganisatorische und verwaltende Aufgaben als 

auch rechtsanwendende Tätigkeiten. In der Regel sind sie die ersten Ansprech-

partner für rechtsuchende Personen.  

Sie erteilen Auskünfte, nehmen Anträge auf, berechnen die Gerichtskosten und 

sind für die Protokollführung in den Strafverhandlungen zuständig.  

Zu den weiteren Aufgaben gehört die schriftliche Ausführung der angeordneten 

Beschlüsse, Urteile und des sonstigen Schriftverkehrs. Es bieten sich auch  

interessante Aufgabengebiete im IT-Bereich durch die Einführung der  

elektronischen Akte bzw. neuer Fachanwendungen. 

 

Ablauf der Ausbildung 

Der Vorbereitungsdienst dauert 2 Jahre und gliedert sich in fachtheoretische 

Ausbildungsabschnitte, welche am Bildungszentrum der Thüringer Verwaltung in 

Gotha durchgeführt werden. Die berufspraktischen Ausbildungsabschnitte wer-

den an den Ausbildungsbehörden in Altenburg, Gera, Rudolstadt, Jena, Weimar, 

Erfurt, Arnstadt, Gotha, Sonneberg, Meiningen,  

Bad Salzungen, Eisenach, Mühlhausen, Heilbad Heiligenstadt, Sondershausen 

und Nordhausen absolviert.  

 

Bewerben kann sich, wer ... 

 mindestens den Realschulabschluss oder  

den Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder 

einen gleichwertigen Bildungsstand nachweisen kann sowie  

 Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes ist oder die gemäß  

§ 7 Beamtenstatusgesetz geforderte Staatsangehörigkeit besitzt,  

 die Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf 

nach den beamten– und laufbahnrechtlichen Vorschriften  

erfüllt und 

 einen Nachweis von Kenntnissen im Maschinenschreiben mit einer Mindest-

leistung von 140 Anschlägen pro Minute vorlegt. (Dieser Nachweis kann bis 

zum Ende des 1. Ausbildungsjahres erbracht werden.) 

Die Laufbahn des gehobenen Justizdienstes 

Diplom-Rechtspfleger/in (FH) 
Duales Studium 

Entscheidungstalent Organisationstalent 

„Für mich war die anspruchs-

volle Tätigkeit  

entscheidend.“ 

„Und für mich ein sicherer 

Job der Spaß macht.“ 

Sporttalent 


